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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend di~ schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Neumann und Genossen, Nr. 544/J vom 
17.März 1971: IIPersonal für Tele:fonausbau..", 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir mitzuteilen, daß ich 
vom Ministerrat bereits die Zustimmung zur zusätzlichen 
Einstellung von 175 Vertragsbediensteten bei der Post
und Telegraphenanstalt, und zwar für die Zeit vom 
1.Jänner bis 31.Dezember 1971, erhalten habe. Diese 
Ver,tragsbediensteten werden für die von den Bundes
ländern Vorarlberg und Wien vorfi.nanzierten Fernmel
debauvorhaben sOwie für Kabelarbeiten im Zusammenhang 

, mit dem U-Bahn-Bau in Vlien verwend et. Dazu kommt der 
Einsatz von 150 weiteren Vertragsbediensteten für eine 
Verstärkung der Arbeiten auf dem Gebiete des Fernmelde
außenbaues im gesamten Bundesgebiet. 

Zusätzliche Investitionen auf dem Gebiete des Fernmelde
sektors, die durch die B1.mdesländer vorfinanziert werden 
sollen, sind grundsätzlich auch in anderen BUIldesländern 
vorgesehen, wobei die Verhandlungen mit Tirol bereits in 
ein konkretes Stadium getreten sind. Sobald mit den dies
bezüglichen Arbeiten begonnen werden kann, wird von mir 
alles unternommen \,Ierden, um auch hiefür die notwendigen 
pe,rsonellen Voraussetzungen zu schaffen. viel ters ist be
absichtigt, jenen Bediensteten t die sich über ihre normal
mäßige Arbeitszeit hinaus mit einer Verwendung im Kabel-
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spleißdienst einverstanden erklären, eine besondere 

Zulage zu gewähren. lud diese' Weise ist mit etner 

wei teren Beschleunigung der Tej_lnerJ.illerherstellungen 

zu rechnen. 

Wien, sm 20. April 1971 

Der Bund esmin,iater: 
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